HS PF 7

Modulbeschreibung

Studiengang ID, TD, AD, MD, SD, VK der Fakultat fir Gestaltung

Modulbezeichnung GDG 2010 Zeichnung

Semester 1-2 Art Pflichtfach Student. Arbeits 16

belastung (SWS)
Dauer 1-2 ECTS 8 davon
Haufigkeit des jedes Semester Sprache Deutsch Prasenzstudium 8
Angebots

Selbststudium 8
Voraussetzungen BVP Voraussetzung fiir die Ver- Lehr- und Vorlesung, Ubung,
fir die Teilnahme gabe von Leistungspunkten Lernmethoden Projekt
Verwendbarkeit Studiengang1 Prafungsform  PLS Modulverant- Prof.'in Zuber / Prof.
Verwendung des Studiengang? Priif q wortliche(r) Kohimann
Moduls in rafungsdauer

Gewichtung 1:1x4

Qualifikationsziele  zu erwerbende (fachliche und tberfachliche) Kompetenzen

Die Studierenden erfahren und erwerben anhand eigener kinstlerischer Praxis Kenntnisse der Zeichnung.
Diese entwickelt sich in innerer und duRerer Wahrnehmung. Sie wird begriffen als eine Anndherung an die
Fragestellung von Flache und Raum. Studierende lernen gestalterische Strategien anzuwenden und
entsprechende Lésungen innerhalb der kinstlerischen Zeichnung zu finden. In der praktischen Umsetzung
werden auch die Bedingungen, unter denen dies geschieht, reflektiert und Gberpruft.

Die Studierenden erhalten die Fahigkeit Erlerntes in der Zeichnung auf spatere Tatigkeit in den
unterschiedlichsten Bereichen des Designs anzuwenden.

Lehrinhalte Lehrinhalte, die die Qualifikationsziele bedienen

In Vorlesungen, Projekten und Ubungen werden kiinstlerische Strategien in Flache und Raum theoretisch
und praktisch erprobt, erlernt und umgesetzt. Durch eigene zeichnerische Tatigkeit erarbeiten sich die
Studierenden einen Uberblick iiber die professionellen kreativen Strategien und Méglichkeiten dieses
Mediums. In der individuellen Interaktion von Kérper, Raum und Zeit werden diverse zeichnerische Medien
erprobt, Materialien eingesetzt und finden in zu hinterfragenden Arbeitskomplexen ihren Ausdruck. Themen
und Ideen werden durch die Prasentation im Ausstellungskontext zu einem Werk verdichtet. Das
anwendungsbezogene Vorgehen im Hinblick auf die spatere Tatigkeit im Design und das Ausloten der
eigenen kreativen und kinstlerischen Potenziale stehen im Vordergrund

Lehrveranstaltungen

Dozent(in) Titel der Lehrveranstaltung SWS
Prof.'in Zuber / Prof. Kohlmann GDG2011 Zeichnung | 4
Prof.'in Zuber / Prof. Kohlmann GDG2012 Zeichnung Il 4
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thomasgerlach
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	Dauer: 1-2
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	Präsenzstudium: 8
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	Gewichtung: 1: 1 x 4
	Prüfungsdauer: 
	Modulverantwortliche(r): Prof.'in Zuber / Prof. Kohlmann
	Qualifikationsziele: Zu erwerbende (fachliche und überfachliche) Kompetenzen

Die Studierenden erfahren und erwerben anhand eigener künstlerischer Praxis Kenntnisse der Zeichnung. Diese entwickelt sich in innerer und äußerer Wahrnehmung. Sie wird begriffen als eine Annäherung an die Fragestellung von Fläche und Raum. Studierende lernen gestalterische Strategien anzuwenden und entsprechende Lösungen innerhalb der künstlerischen Zeichnung zu finden. In der praktischen Umsetzung werden auch die Bedingungen, unter denen dies geschieht, reflektiert und überprüft.
Die Studierenden erhalten die Fähigkeit Erlerntes in der Zeichnung auf spätere Tätigkeit in den unterschiedlichsten Bereichen des Designs anzuwenden.

	Lehrinhalte: Lehrinhalte, die die Qualifikationsziele bedienen

In Vorlesungen, Projekten und Übungen werden künstlerische Strategien in Fläche und Raum theoretisch und praktisch erprobt, erlernt und umgesetzt. Durch eigene zeichnerische Tätigkeit erarbeiten sich die Studierenden einen Überblick über die professionellen kreativen Strategien und Möglichkeiten dieses Mediums. In der individuellen Interaktion von Körper, Raum und Zeit werden diverse zeichnerische Medien erprobt, Materialien eingesetzt und finden in zu hinterfragenden Arbeitskomplexen ihren Ausdruck. Themen und Ideen werden durch die Präsentation im Ausstellungskontext zu einem Werk verdichtet. Das anwendungsbezogene Vorgehen im Hinblick auf die spätere Tätigkeit im Design und das Ausloten der eigenen kreativen und künstlerischen Potenziale stehen im Vordergrund
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